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Energieeinsparung durch 
Optimierung des Nutzerverhaltens
am Beispiel der Gemeinde Kronshagen
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am Beispiel der Gemeinde Kronshagen

• Energieeinsparkonzept
Hintergründe, Konzeptidee, kooperative Umsetzung

• Klimaschutzkonzept
Hintergründe, Ausblick



Kronshagen
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Kommunale Infrastruktur

• ~ 11.500 EinwohnerInnen auf 534 ha
• Kindergärten, Kindertagesstätten
• Grundschulen
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• Grundschulen
• weiterführende Schulen
• Bürgerhaus, Bücherei
• Sportzentrum
• u. v. m.



EnEV-Anforderung

„Neubau“ erfüllt von: 
• Grund-/Hauptschule [186,5 kWh/(m².a)]

• Realschule
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• Realschule [139,4 kWh/(m².a)]

• Gymnasium [  72,2 kWh/(m².a)]

• Hauptschulsporthalle [153,4 kWh/(m².a)]

• Rathaus      [164,1 kWh/(m².a)]



EnEV-Anforderung

„Neubau“ erfüllt von: 

• Bürgerhaus [257,0 kWh/(m².a)]

• Feuerwehr
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• Feuerwehr [169,4 kWh/(m².a)]



EnEV-Anforderung

„modernisierter Altbau“ erfüllt von: 

• KiTa [499,0 kWh/(m².a)]
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• Bauhof [306,3 kWh/(m².a)]

• Bücherei
[373,6 kWh/(m².a)]



EnEV-Anforderung

„modernisierter Altbau“ nicht bzw. 
noch nicht erfüllt von: 
• Grundschule [459,6 kWh/(m².a)]
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• Grundschule [459,6 kWh/(m².a)]

• Grundschulsporthalle     [759,9 kWh/(m².a)]

• Sportzentrum
[435,0 kWh/(m².a)]



Energieeinsparkonzept

eigentlich:
„Energieeinsparanreizkonzept“ 
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• Hintergründe
• Konzeptidee
• kooperative Umsetzung
• Erfolge



Hintergründe

• ökologischer Ressourcenschutz
• Bewirtschaftungskosten: ~ 850 T€
• steigende Energiepreise
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• steigende Energiepreise
• sinkender Finanzspielraum
• bauliche Möglichkeiten begrenzt
• einzige beeinflussbare Variable:
Nutzerverhalten



Konzeptidee

I. Ziele
• Verbesserung der Information

über den Energie- und Wasserverbrauch

• Entwicklung eines energiebe-
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• Entwicklung eines energiebe-
wussten Nutzerverhaltens

• Senkung des Energieverbrauches
um jährlich 5 % in den kommunalen Einrichtungen

• Senkung des Wasserverbrauches
um jährlich 5 % in den kommunalen Einrichtungen



Konzeptidee

I. Ziele
• Entlastung der Umwelt
• Senkung der Energiekosten
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• Senkung der Energiekosten
• Senkung der Wasserkosten
• Entlastung des Haushaltes
• Beteiligung der Einrichtung

mit 60 % an der Ersparnis 



Konzeptidee

II. Bildung von Energieteams
• Bildung eines Energieteams

bestehend aus Einrichtungsleitung, Betreuungspersonal
und Nutzern
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und Nutzern

• Auswertung der Verbrauchsdaten
mit Unterstützung des Bauamtes

• interne Beteiligung aller Nutzer
nach einem kooperativ erarbeiteten Konzept

• Auswertung und Abrechnung
zum Ende des Kalenderjahres



Konzeptidee

III. Anreizsystem
• Finanzielle Beteiligung an Ersparnis

30 %: freie Verwendung durch Einrichtung
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30 %: freie Verwendung durch Einrichtung
30 %: zweckgebundene energetische Verwendung
40 %: Haushaltsentlastung 

• Berechnung der Beteiligung
Verbrauchsdifferenz zum Vorjahr * aktueller Preis

• Anschubfinanzierung
einmalige Anschubfinanzierung von 250,00 €



Kooperative Umsetzung

I. Auftaktveranstaltung
• „Energietag“ in den Einrichtungen

z. B. als Projekttag
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z. B. als Projekttag

• Vorstellung des Energiesparkonzeptes
gegenüber den Nutzern in der Einrichtung 

• Bildung des Energieteams
(zumindest Vorbereitung) 



Kooperative Umsetzung

II. 1. Energieteamsitzung
• Strukturierung des Teams

unter Beratung des Bauamtsleiters
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unter Beratung des Bauamtsleiters

• Verbrauchsdatenstatistik
Information über die Verbräuche
Übergabe von Basisdaten 

• Abstimmung des weiteren Vorgehens
in der Einrichtung unter Beteiligung der Nutzer 



Kooperative Umsetzung

III. Einsparvorschläge
• Erarbeitung Einsparvorschläge

- Information über flyer
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- Information über flyer
- Entwicklung von Plakaten
- Entwicklung von „Erinnerungspics“

• Begleitung der Maßnahmen
Konsequenz in Umsetzung und „Ahndung“ 

• Auswertung
unter Nutzung der Verbrauchsdatenstatistik 



Kooperative Umsetzung

IV. Jahresabschlussinformation
• Auswertung der Verbrauchsdaten

unter Nutzung der Verbrauchsdatenstatistik 
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unter Nutzung der Verbrauchsdatenstatistik 

• Ermittlung der Einsparungsprämien
30 % zur freien Verwendung durch Einrichtung
30 % für energetische Maßnahmen
Berechnung der Beteiligung:
Verbrauchsdifferenz zum Vorjahr * aktueller Preis



Erfolge im 1. Jahr - 2007

• Energieverbrauchsersparnis
im Mittel bei 28 % (./. 7 – 74 %)

• Wasserverbrauchsersparnis
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• Wasserverbrauchsersparnis
im Mittel bei 20,8 % (./. 7 – 29 %)

• Einsparungsprämien
zur freien Verwendung im Mittel von ~ 3 T€/a
für energetische Maßnahmen im Mittel von 3 T€/a

• Haushaltsentlastung
von ~ 50 T€



Erfolge im 2. Jahr - 2008

• Energieverbrauchsersparnis
im Mittel bei 4 % (./. 1 – 8 %)

• Wasserverbrauchsersparnis
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• Wasserverbrauchsersparnis
im Mittel bei 3 % (./. 1 – 5 %)

• Einsparungsprämien
zur freien Verwendung im Mittel von ~ 1,5 T€/a
für energetische Maßnahmen im Mittel von ~ 1,5 T€/a

• Haushaltsentlastung
von ~ 15 T€



Erfolge im 3. Jahr - 2009

• Energieverbrauchsersparnis
im Mittel bei 2 % ?

• Wasserverbrauchsersparnis
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• Wasserverbrauchsersparnis
im Mittel bei 1,3 % ?

• Einsparungsprämien
zur freien Verwendung im Mittel von ~ 500 €/a ?
für energetische Maßnahmen im Mittel von ~ 500 €/a ?

• Haushaltsentlastung
von ~ 7 T€ ?



Klimaschutzkonzept

eigentlich:
„Integriertes 
Klimaschutzkonzept“
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Klimaschutzkonzept“
mit Teilkonzepten
• Konzeptidee
• Ausblick



Konzeptidee

• „Klammerfunktion“
• Vorbildfunktion der Gemeinde
• Anregungen für die BürgerInnen
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• Anregungen für die BürgerInnen
• Handlungsempfehlungen
• Nutzen von Fördermitteln

- Gutachtenerstellung
- Maßnahmenumsetzung



Ausblick

• Integriertes Klimaschutzkonzept
• Energie-/CO2-Bilanz der Gemeinde
• energetische Optimierung
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• energetische Optimierung
• Klimaschutzanforderungen in 
Bauleitplanung

• Entwickeln von Energie-
szenarien



Ausblick

• Entwickeln von Gebäudetypologie
mit Optimierungsvorschlägen

• Optimierung der
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• Optimierung der
Nahwärmeversorgung (VBK)

• Teilkonzepte
- Verkehrskonzept
- Straßenbeleuchtung
-
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mittleren Kommunen 
voran – und wie!
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Vielen Dank 
für Ihr Interesse 
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für Ihr Interesse 
und 

Ihre Aufmerksamkeit!



Referent

Nikolas Häckel

• Diplom-Verwaltungswirt (FH)
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• Leiter des Bauamtes der Gemeinde Kronshagen
• Lehrbeauftragter für Baurecht, Staatsrecht
und Europarecht an der Fachhochschule 
für Verwaltung und Dienstleistung, Altenholz

• personal coach


